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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 1

SV 1890 KS-Nordshausen III : SVH 1945 Kassel VI 
Mittwoch, 13.03.2024, 20:15 Uhr

Simak und Diener in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den SV 1890 KS-Nordshausen III hat die SVH 1945 Kassel VI am
Mittwoch in weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Herren 3. Kreisklasse Gruppe 1 gesammelt.
Beim SV 1890 KS-Nordshausen III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 11:24 behielten die Gäste deutlich die Oberhand.
Erfolgsgarant in diesem recht schnell beendeten Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Ril / Hochhuth bekamen ihre Gegner Simak / Diener beim
deutlichen 1:11, 5:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Ludwig / Hochhuth hatten im Anschluss gegen
Kroll / Bordfeld beim 11:8, 11:9, 11:8 wenig Probleme. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Karsten
Ludwig und Wolfgang Diener, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Carsten Hochhuth seinem Gegner Helmut Simak
letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an,
so wurde es nicht richtig eng. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3
an den Tisch. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen André-Philipp Bordfeld hatte Daniel Ril
nur im ersten Satz eine Chance. Tanja Hochhuth bekam ihren Gegner Hartmut Kroll beim deutlichen
0:3 nicht richtig in den Griff. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Karsten Ludwig, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Helmut Simak verlor. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr
zu nehmen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Wolfgang Diener konnte Carsten Hochhuth
nachfolgend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Daniel
Ril überzeugte im Match gegen Hartmut Kroll, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Durch dieses Ergebnis
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:4 für Ril und 8:2 für Kroll seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SV 1890 KS-
Nordshausen III 2 Punkte, SVH 1945 Kassel VI 7 Punkte. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
André-Philipp Bordfeld war für Tanja Hochhuth letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Wie deutlich der Erfolg ausfiel wird dadurch
unterstrichen, dass Hochhuth im gesamten Match nur 7 Punktgewinne gelang. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV 1890 KS-Nordshausen III am 20.03.2024 gegen den
Spielverein 06 Kassel-R. II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 05.04.2024 gegen den
KSV Baunatal VI versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV 1890 KS-Nordshausen III

Doppel: Ril / Hochhuth 0:1, Ludwig / Hochhuth 1:0 
Einzel: K. Ludwig 0:2, C. Hochhuth 0:2, D. Ril 1:1, T. Hochhuth 0:2 

 SVH 1945 Kassel VI
Doppel: Simak / Diener 1:0, Kroll / Bordfeld 0:1 
Einzel: H. Simak 2:0, W. Diener 2:0, H. Kroll 1:1, A. Bordfeld 2:0
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